
 

Rehkitzrettung 2024 
 

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

 

als Jagdpächter des Gemeinschaftsjagdrevieres Zusamaltheim 1, ist es mir ein sehr wichtiges 

Anliegen,  gemeinsam mit den Landwirten und der ansässigen Jägerschaft die jungen Kitze 

vor dem Mähtod zu retten. 

Auch Sie, liebe Bürgerinnen und Bürger, können sich hier einbringen. 

Sollten Sie Interesse haben uns zu helfen, dann melden Sie sich gerne unter der  

Tel.-Nummer 0151-65491073.  
Wir würden uns sehr freuen, wenn sich viele Helfer finden. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

Mengele Michael 

 

 

 

Auf den folgenden Seiten sind einige wichtigen Informationen und Fragen zur Rehkitzrettung 
beschrieben. 



Warum macht man Kitzrettung? 

Jedes Jahr sterben ca. 100.000 Kitze bei der Mahd, weil die jungen Kitze noch keinen 
Fluchtreflex haben, sondern sich wegducken, wenn Gefahr droht. Um das zu verhindern 
macht man Kitzrettung. 

 

Wer darf Kitze retten? 

Rehwild unterliegt dem Jagdrecht (§2 Bundesjagdgesetzt). Damit ist es im Sinne des 
Gesetzgebers ein herrenloses Tier und nur der Jagdausübungsberechtigte des jeweiligen 
Jagdreviers darf sich ein Wildtier aneignen (§1 Bundesjagdgesetzt) 

 

Wann findet Kitzrettung statt? 

In den frühen Morgenstunden, wenn die Umgebungstemperatur noch niedrig ist. In den 
Monaten von Mitte April bis Ende Juni. 

 

Wie könnt Ihr Euch an einer Rettungsaktion beteiligen? 

Nehmt zu uns Kontakt auf und dann werdet Ihr zu einer WhatsApp Gruppe eingeladen 
“Kitzrettung Termine”. Dort seht ihr dann wann und wo eine Rettungsaktion stattfindet. Wer 
mitmachen möchte kann sich dann über diese Gruppe zu dem Termin anmelden. 

 

Wer ist dafür verantwortlich, dass bei der Mahd keine Kitze 
verletzt oder getötet werden? 

Primär der Maschinenführer, sprich Landwirt. Dieser muss in Abstimmung mit dem 
Jagdausübungsberechtigten, sprich Pächter, eine sichere Mahd gewährleisten, damit kein 
Wild zu Tode kommt. Sollte dies nicht berücksichtigt werden ist das Vergehen ein 
Straftatbestand und wird mit hohen Strafgeldern geahndet. 

 

Bin ich als Kitzretter versichert? 

Bei Helfern gilt die Hilfe bei der Kitzrettung als freiwillige Freizeitgestaltung auf Basis eigener 
Verantwortung. Man handelt also auf eigenes Risiko. 

 



Braucht man besondere Kleidung für einen Einsatz? 

Da die Einsätze meist in den frühen Morgenstunden stattfinden sind die Wiesen sehr oft 
noch sehr nass und die Gräser auch sehr hoch. Insofern ist es schon gut, wenn man 
zumindest Stiefel oder festes dichtes Schuhwerk hat und noch besser wäre eine Regenhose 
und Regenjacke, zumindest dabei zu haben, um im Falle des Falles gerüstet zu sein. Auch 
Ersatzkleidung kann von Nöten sein. Am frühen Morgen kann es manchmal auch noch recht 
frisch sein. 

 

  

Werde ich für die Kitzrettung an einem bestimmten Ort auch 
abgeholt? 

Nein! Jeder Helfer muss eigenverantwortlich zum vereinbarten Einsatzort kommen; dieser 
wird in der Whats-App-Gruppe mitgeteilt, über die sich die Helfer 
auch “VERBINDLICH” anmelden MÜSSEN! 

 

 


